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Ro 4. M 0 nt a g s , den 2z Januar 1804.
I e v e ri sch e n> ö ch e n t l i ch e
eigrn

Gerichkl - f>r-oel.
, . 1 Zu des verstorbenen Nath 2 hade«

Erben Pergantung von Gold . Silber, Zin¬
nen Kupfer , -Meßing , -Tische, Stühle,
Scbrancke , Spiegel , Porcellain , Linnen,
Belten « inesilberne Taschenuhr , eine fri¬
sische Schlaguhr , eine volle Kutsche, un-
verschiedene mehrouteils iuristifche Bücher,
ist terminus auf den Montag als den rz
dieses , -in deßen Behausung . in der Set.
Annenstraße angesetzekworden . Wornachrc.
Sigl . Jrver -den lO Zan . rSvq.

Aus , dem Landgerichte Hieselbst.
2 Es sollen eichen und eschen Enden

Holz , von verschiedener Länge .und Stärke;
auch eiche » . birken-ellern- und eschen Klaf¬
terholz am Dienstage , als de» »tzste » dieses
öffentlich - erkauft werde? » Die Liebhaber
können sich am bestimmten Tage des Nach¬
mittags um l Uhr in Upjever einfinden
und der ,VexgantungsOrdnung gemäß kau¬
fen^ . .Sigf - Jever aus der Cammer , am
7 Jan aSoq.

z DemnaHarzf freiwilliges Ansuchen,
der Verkauf nachfolgendcr.Grundstücke, als:

r ) Der verstorbenen Frau Räthin Tha-
deu Erbe» Heerdstadte -Ulfenburg , m Wad¬
dewarder Kirchspiel, groß Io Matten ; von
welcher aber von 3 Matten daS nutzbare
Eigrnthum bey -der Verkäufer Häuslings-
Hause b.cy Suddens gehöret -und wofür,von
dem Eigenervder Käufer dieses Hauses jar-
lich um Michaeli 4 vA r ; sch io w - in
Golde Erbpacht a: . die Heerdstadte Alfen¬
burg bezalet wird.

2) '
Derselben HäuslingShaus nebst dem

nutzbaren Eigenrhum von den bey demsel¬
ben bisher gebrauchten 3 Matten Landrs
bep Guddens in Waddewarder Kirchspiel,
von welchem jarlich um Michaelis1; sch
10 witt Erbpacht an den Eigenerder Heerd-iüdte Ulfenburg bezalrt werden muß.

-H ) Detselbendey Neundorf in Wadde¬
warder Kirchspiel belegene 8 Matten von

. allen Abgaben freien .Landes.
4) DeS verstorblnen Hrn. RatbS Tha.

den Erben 'Heerdstadte . im Hohenkircher
Kirchspiel, cha'srothe Haus genannt, groß
29^ Matten

5) Dcrfelben6 Matt«m freien Bürgerlan-
des, am Garmser Tief belege».

6 ) Derselbe« 2 Matten Landes hinter
-Eitert Gerhard LoosenDresche belegen.

,7) Derselben gGrase im Hillerfenham« ,8 ) Derselben Karten nebst darin befind¬
lichen steinernen Gartenhaus», am Sille» ,
sieder Außwegebelege».

9) Derselben Haus in der Set . Annen-
straßr, mit dazu gehörigen Pertinrnzien alt

, . 2 Grase kM Hillernsen Hamm.^ -k . dem an dem Hause liegenden Stück
Gattenarund,

.-c . « inen kleinen Garten -beim BuSkohl.
! >l . einer Erbheuer zu I i 8 sch . welche

KaufmannViile Erben von einem Ak-
-ker 'in ihrer -Dreesche alljährlich zu ent¬
richten haben.

,e . einer Erbheuer zu i vA z sch . welche
von dem Besitzer des BuSkvhler B» .
schcs wegen zweier BloSacker jarlich
bezahlet werden mäßen, und
einer .Erbheuer zu i welche von
demKäufcr deS nutzbaren EigenchumSvon dem zum Hause - gehörigen 4 lan¬
gen Lecker und » Blockacker auf hiesi¬
ger Gast beim Hilkenschksot , jarlich um
Michaeli abgetragen werden muß.iro) Derselben nutzbare Eigenthum von

,4 langen Aeckern und » Blockäckern , auf
ĥiesigerGastbeimHilkenschkoot, « elchezu der
Verkäufer Hause in - er St - Annenstraffe
gehören, und wovon tätlich r vK Erbheueran den Eigenthkmer solche» Hauset um
Michaeli bezaler » erden muß,



I1 ) DrS Hrn . Züstitzratb Jürgens Land-

guth aufchem neuen Sandemergrodrn , groß
US Walken.

I, ) DeßelbenLandguthSorgenfrcy groß
4tMatten ; welches in der Nah « der Stadt
L», Reiseburg belegen.

e ;) Deßelbrn 6 Matten bürgerlich frei¬
er Land , her Goldschmidtshamm genmmt,
in der Rahe von KättenS belegen ; wovon
an des Levy Schwaben Erben z E y> sch.
<n courantMünze jarliche Erbheuer abgehen

14 ) Deßelben nutzbares Eigenthuur der
sogenannten Superintendenten Dresche am
Danbalme » Wege mit den dabeh gehörigen
besonder« langen WegeaSer , wovon jarlich
«nr Martini an dLr hiesigen Superinten¬
denten 12 vS Erbpacht und keint Antritt
der SuycrinrendenteN Stelle 4 E Receg-
nitionSgelder an denselben bezalec werden
mäßen- ,

IL ) Deßelben chMatten bürgerlich freien
Landes , hinter dem Hillersen Hamm bele¬
gen; wovon gar keine Abgaben , auch an die
hiesige Cammer nicht- abgehen,

an den Meistbietenden verbrennender
Ler ; e,ineiuem,besonderen Acta erk annr,
und verkauft werden -sollen , und ^Ter-
minus hiezw aufn Mittwoche » , als den
7 Marx v . I , angesetzttworden : so wird
solche« hiermit ; » sedermanns wißen-
schaft gebracht , und können biesenige »^
welche von besagten Stückenzu erhan¬
deln Willens sind ,, si ck gedachten Ta¬
ges des Mittags um » la Uhr Nufn Stadt
Rathhause hieselbff eiNfinSe» , und der
Vergantungsordnung gemäß kaufen An»
bey werden diejenige » welche überhaupt'
Befugnisi ; u haben glaube », 'd erVevauße-
rttng des einen oder andern von obigen
Grundstücken ; a widersprechen , eben
sowohl , ats dichenigen , welche aus ir¬
gend e 'ncm Rcchrs j oder Ingcoßariöns « ^
Grunde Anspruch auf die cinkommeNdrm
Laufgelder machen möchten hiemit er¬
innert : daß erstere sich vordem Verkauf
und letztere im Fall kein Loncurspro-
c 'ama immittelst ergangen , wenigstens
vor Erschcinungeines jeden Zahlungs¬
termins gerichtlich zu melden habe » , wie -
vrigenfals sie hiernach ^ weiter nicht ge,
HHk »r, sonder » dieLÄnfgelSer , sowie ste

eingcfommen , an die "
mperranten der

Subhastation werden ausbezahlr wer¬
den . Wornach rc - Sigl . Jeverd , iz Jan.
1804 . Aus dem Landgerichte hiesslhst.

Loneurse.
1 Vor, Hajo Göecken aufHvcksithl echchet

concursus credilorumj und ist termlnus pra-
clusivus zur Angabe bis zum5 Aebr- k. Z,
fcstgesctzrt worden , Wornach. tzjgi.
Jtverj den t6 Dec . iZnZt

Aus dem LandgerichtehieselM.
2 Da beychemLandgerichte zu Gä-

dens per Resolutionemden 16 Becemb/
a c . über des zu Neustadtgödesi » wohn-
basten Sattlermeisters Georg " ^ acsb'
Ritter geringere Vermögen « Maste , be¬
stehend aus einigen geringen Mobilien,
Saktlergsrathschafren und einigen ver«
fertigtenSattels , Peitschen und was der¬
gleichen mehr , Ser general Ldncnvs cröf-
ner worden : So werden alle und Jede
welche Ansprüche an den Gemtzinschuld«
nevzu haben vermeinen , zur Angabe und,
Iustlftcation derselben , wie anck, zur frei
nern Abwarrvnzihrsr Gerechtsame nicht
weniger »um gütlichen Uebereinkommen'
ad tarminomder ^ Febr i8 <- 4 Vormittag»
io Uhr entweder in Person ober jdurch
einen qualificirtöN - Bevollmächtigten vor
diesem Gerichte ; » erscheinen hiemit edic»
taüter verablader unter Verwarnung
daß wieder die HlLMerschÄ

'nenden Pr »e,
clusion und ewigen Stillschweigen er,
kannt werden soll . Gödens im Landze,
richte d. 17 Decb l8dAr > , v . Mezner.

Privat - Sachen.
» Wir Unterzeichnete Curatyren der

Cranierschen Conkursmasse Hieselbst machen
nach gefaßtem Beschlüsse dir lsiy ebenge,
dachtem Coukurse sich gemeldeten Credito»
ren , unter ertheilter Authorisation des hie,
sigen Conkürsgchichts, ' allen denienigeji,
welche , im eigentlichen Sinne des Morts,
KaüfleAte -sind,' hiermit bekannt , wie dieje¬
nigen , so unter ihnen Lust haben möchten,
über das zur gedachten Masse gehörende
Waarenlirger , bestsbe -nd sn allerhand feinen
und groben Luchern , Drabd dames» Chi-
tze« , Englischen Patent , Ealven / Ehatons«
Callmanck , Seitinet - Floreniin , Batavias,
.Comlotken , Graintjes , Tamis , Manche-
sirr , Plüsch , Easimir , Serges / Etamin,'



baumwollenem und wollenem Flanell , Da-
belstein, Soyen , seiden AtlaS und Last/
schwarzen und couleurten seidenen auch ca-
tunesen und Ostindischen Tüchern, Cam-
mertuch , Nesseltuch , schwarzen und wei¬
ßen Spitzen , goldenen und silvefnen Kan-
tttt, feinen Englischen Strümpfen , Mützen"
und .Handschuhen, sodann einem ansehnli - .
cheN Dottathe von schonen seidenen, floret
und wollenen Bändern , feinen Englischen
Mannshüthen -

, auch allerhand feinen lakir-
tkk blechernen . meMgeneN , eisernen und
sonstigen Nürnberger Waaren , mit unS
wie es am besten geschehen kann , jedoch '

gegei, baare Bezahlung , im großen und
kleinen zu handeln . sich dieserhalb von
Stunde an ieden Lag der Woche und zwar
des Vormittags von io . bis 12 Uhr , des
Nachmittags aber von l bis z Uhr, in dem
von dein Gemeinschuldner bewohnt werden¬
den Hause hieselbft einfindenkönnen.
Neustadtgödens, den . Z neu Decbr-. 1803.

Oltmanns . Decknatel.
. 2' Meent Peter Schmede» ist gewil-

let , sein Haus tu - Accum , bestehend in 2
Mohsiütige» nebst Kohlgarten/ am . .Sonn¬
abend den 28,Zan öffentlich , zu verkauf-
feU'iodrrzu verlMren/umMah drcsi ^IahrS
anzükrete-n ; Liebhabe,r dazu bstreben sich

^
afi bemeldten Tage des Nachmittags um
2 Uhr in Elas Älbers Claessen Krugssause
zu Accum einzufiadenund nach Grfaürn kau-
stii vdcr Heuning treffen ,

g Drr ^GchuwacheramtsmeifferUnr,
rsse "Hsiw. Ammcn zu Maddewavden,

'Scr-
länget Ostern oder Mai einerr wtrkverstmk-
biger, Gesellen, . . Er vkrsjmchr tsicht allein
Kuren Lohn sondern auch gute Begegnung/
man melde sich Mit den ehesten bei ihn selbst.

4 ' -Schwittert Frerichs- Kinder Vst^ - -
rstLndcr wollen ihres .Pupilrcn/LandsUsĥ roß
7« Matten nebst guter Behausung , Helm-
Kde genannt,' in Hohem̂ 'Hfr KircMel/
May 2805 achurreteri, -und -sschMap.-zHn,
endigetöffentlich verhcuren,

'
daher 0 die

Liebhaber sich am Donnerstage den 2/ Febr,
in Erbe Behrens KruMus zu Hohentir-

Einnnshm vernehmen
und »ach Gefallen Heurung .schließ «» . . A K
Condtiionen find Acht Tagevorher öey den
Bormündern echjuscheo. . . . . . . ..

L Acht Matten Landes beim Otten --

kurzer Wege belegen sollen am Sonn '
aben^

den 28 Jan . des Vormittags lv Uhr - n des-
Wirths Jan Dftcks Krugbau ft Verheurer
werden . Liebhaber werden sich daselbst ein- .
finden und , heuern:

6 Der Zimmermeister lEIlert Hin-
richs Düdden auf Höckflel, verlanget r
Gesellen und einen Lehrburschen um Ostern.
Man Melde sich je eher ft lieber . Er ver¬
spricht gute Begegnung . .. .

^ : 7 Äüfyacbgesuchre und erhaltener
gerichtl . Lömmisston sollen dss " weil.
Eberhard ' Eberhards zu Abikhave bele-
gene Immobilien , bestehend:

i : In einer Löterey cum annexis et
pertinentiis , nach Abzug der La¬
ssen auf 24 - 4 gmlhi , 5 sch.

S . Iü einer -Hausstävte nebstBeauge«
räche gleichfalls nach Abzug derLa¬
sten auf 1145 : gmthl . 7 sch. 10 w
taxiret , .

auf Antrag der Erben am 2Z Febr d.
in Abikhave indem von Ulrich Berends
bewohnt werdenden Rrughaüse , den
Meistbirenden nachAusmienec Vrdnung
seSoch mir Vorbehalt obervormund-
schastl. Approbation öffentl . durch den
Ausmiener ^ ellmks bey dem durch die
Verkaufs Loiidrrioncn für die Gebühr
; ü erhalten sind , verkauft werden , Lieb¬
haber wollen sich also dazu einfinden.
Friedeburg 8 Ja » 1804 . -Hellmts Ausm.

, 8 '
. Es find gOo bis koooieK' sogleich

in einer Sümnie oder auch in kleinern
: Sämtlich, ' gegen sebrbiüigen ! § inftn ; N^
s belegen . Der Rfm . -Herr Reinking in ' Je¬

ver giebr, nähere Nachricht:
, y ' Gchwiebler 'will am 4 Febr 7 Ae-

. ckec ans der Gast zu Lsinsirar , oder nach
befinden änoererFrüchreoaraufZuchauen,

- auf l .ösermrhrer ^ Iahre/tn des wirrhs
. I .. DirkL̂ LrKgbüüftsvcrheuerir . Liebha¬

ber könnettdirL -Ändicionbn r̂orber befihn'
emsehen und?daönach Neurungtreffch/

ro Der -Lfnsi ' Taddicken , zvMi »:'
s« n , wünscht gleich .oder auf (Ustewi ei.
ncn Lehr burschen zu erhalten z man.kann '
sich diese rrvegen auch bey deNi Regifira.

IdrBloeker inIever ' melden . .
11 Der ^ uimachcr -̂ inrich Ede>

Lxerichs ^ will sein am alten Markt fiel -n-
des und von ihn felbst bewohnre « > : :



^ erkaufen . « er "Hiezu Beliben tc ? gt,
^ ü,r,l sich am ,28 I » n Lfzivrachmiikügs
MM 4Ubr im rorbcnLäMrLemfin0e >» unD
rnach den vorzulegenSoi - Bedi .-igüngett,
.welche , Auch porhero ve / Sen Gerichts-
bocen Plagge einzusebenslnS oen Handel

..versuchen.
12 . Llle welche anches weil Hut

machen Danzigs vet :stsrben»
no <4, schulviziins , w -r >̂ hiedurch ange-
zeigct innerhqlb .4 Wochen an mir zu be¬
zahlen ) auch welche noÄ' Loverung ha¬
ben in benannte Zteir ihre Rechnungen be )-
mir abzugeben und ihre Bezahlung za

^empfangen .^ sver Lhrist . Diev . Perep ».

Im Jahre i8pz , Pnd klrderStüdt uOEHerrMaK
Jever Gcbohren ro

Gebohren . s Geft . s Topul. s Lonf

Jever ioz gzKnab . 50 Madch .
' 2 . todtgd 84 >>2/Paar i 7' I 7,6'

WtefelS 8 . 3 Knaben , Z Mädchen , 2 -wdtgeb. ro i ' 4 i 10 ! iSi

WiVdog >2 . 8 Knaben , 4 Mädchen . ,, 9 ! 4 l 5 l 92

Lettens ^
4> 21 ,K » gbkN, 24 Mädchen ztgb 4i I 13 l 25 t 537

Hohenkirchen 67 . 28 Knab . 39 Madchi 1 tdg . . 49 I 17 137 ! 432

Minsen 29 . - v
. 28

'
! 5 1 i- l Z1S

Wiarden lg . 8 Knab . 9 Madch . itgb. 2Ü > 6 ! 14 I 227

Sct . Jost l «>. 6 Knab . 4 Mädchen 7 ! 4 i 2 I 120

WuppelS l2 . 6 Knaben , 6 Madch. » 3 ! 3 Is ! 170
Oldorf 19, ,y Kn . io M . itdgb. l» l 7 ! 98
WestruiiZ .2 .

' 3 I - - I i ! < 9
Packens 20 , io Knab . 10 W,. 2 tgb . . -18 I 9 ! 12 ä 152
Waddewarden 18 . 12 K» . 6 Madch , » tdgb. ii > 8 t 14 13 - 0

Sillenstede zz . 17 Knab - 12 M . u . 4 tdgb. 25 l 12 l 13 1394

Heppen- 11 . ü Knab 5 M. 9 I 9 1177
Reuende z6 iZ Knab . 18 M . L- tgb. 18 I 13 l 2Z l 8i8
Gand« r6 . 12 Kn . 14 M ' 2v iert . j 5 l 3 ! 2j6
Schortens zi Kn . 24 Lichter , z tgb. 4; 1 l ? / ! 18 I <8s
Cleverns »o . n Kn . y M 1 tgb. 10 > 2 > 5 l ?82
Handel 8 . 4 Knab . 4 Mädchen 8 ! i l« I ZI-

Wangeroge H . 3 Kn . z Mädch. 2 ! 1 l - - I 7i
Total. jsr? l 448 l 1Z7P ! 294 s 6582 -

( Hiebey eine Beylage. )



rz Irh wünsche je eher je lieber einen'

guten Lehrburschen zu erhalten Der Lust

hat die Gold- und Silberarbeit zu erlernen.

Ich verspreche ausser einer guten Behand¬

lung auch : daß ich Mir kein« Kühe vrr»

drieffen lassen werde ihn»gewiffvchaft zu um

terrichtrn . Jever
Fnedench Bernhard Dunker.

-4 Der Apotheker Georgi zu Hvckstel
nimmt! bis zum 6 Kehr. d. J . Commi- ione«

an für diejenigen , welche frische Varkensä,

« ereyen von Zelle ordimren wollen , ge¬

dankte Saamenverzetchaiffe sind brp ihm

zur Einsicht zu finden.
iz DenenGöuüern und Freunden wel.

che mich seither ihre Schuhe zu ' flicken be¬

sticht Habei, . zeige an , wie mav mich ii»

Schusteramte als würcklicher Meister aus¬

genommen , daher denn nicht allein alte

chnderü auch neue Arbeiten verfertige , bitte

um Atsprssch,
und MszKeche> gute- Arbeit

zum billigstenPreise Jever-
DO Kruse"'

16 EL werden einige altelLremerfiahi
r 'rss zum Ankauf verlanget . Der Käufer
kann man beim hiesigen Intelligenz Evmt

tv-ir erfahren ' . . . . . .
17 Wer dasOllfriefischeWochenblatt'

nnt durch zulesrn verlanget ; kann sich beim

hiesigen Intelligenz Comtoir darüber be-

ssirechcn .
'

r8 Ein im Hocksichler Häven Liegen »
'

des Mutt Schief von 25 Haber Lasten

groß mit vollen Zubehör undin einest sehr gu-
k^ N Stande soll am 6 Febri d ' I . des Mach-
»nstägs 2 Uhr iss des Wittert Hapen Krug-
Hause auf Hoöksieh rneistbierrnd öffentlich
»erkauft werden . . .. . . . . ...

16 Der ' Bote Siefke Hmnch CassenF
auf dem E ophiengrvdcn wohnhaft macht
hierdurch bekannt , daß er, 'ede Woche 2 mal,
desSvntags und Zreytags nach- Jever
und auch wieder zurück geht . Et erkundigt
sich auf seiner Hinreise zu Asugarmsfiehl
bey Gerd Onnen Setzen lind Lackenburgs
Wittwe ; zu Altgarmssiehl bey Oeirich

Mfhnngs Mammen undJohann Hinrichs,

zu Siallern » bey Wilkr TiarkS ; zu Let'
trn« bey Frttich HmrichS und H G . Mi'
chaels nach Briese und Bestellungen ! L » .
Briese zu besorgen hat kann selbige bey ei'
nein der vorgenannte« Krugwirthen gesal'
ligst deponiren ^ Zu Jever logiret er Mo «'

lagS , und Ureytagt von '
. i ^> Uhr Dormw'

tags bis - Uhr Rachmittags brp Hinrich
LchrenS Wittwe auf devSchlacht, wo Man
Briefe und Pakete an ihn zur Besorgung-
aus sei«« retour Reise, abgrben kann.

ao Ich bin Wissens « ein jetzt bewohn,
tes Haus , halb, Mai anzukrecen . zu ver-
heuren ; Liebhaber können die Cendttlones
all« Tage bei mtreinsehen,' und sich auE onn.
abend » den sz Jan . bepmtr einstnde» und
Heurrtng treffen . Jever . E . E . Lauts.

21 Wer von Johann Hinrich Reents
Erben etwas zu lodern haben . oder dieftl'
den schuldig find , müfftn fich in Zeit z-
Gechenlbeym Vormund Johann Harms
Müller bei der alrcn Brücke . melden.

^ äs Bei den Kaufmann Pitiscus im Ol¬
denburg find frische in Weincßig eingemachte
Neunaugen , loo Seück in ein Faß , zu
einem halben Lonisd'or zu Hadem

2z Bon sten Bande des Oldenburgi,
schen gemeinnützigen Wochenblatts ist das
ne und 2«e Stück erschicuc« ; und rrehalt:
Sonst . — fünf Jahre währt der S reit;
Allein warum so lange Z,k ? tzm wohl-
scilcrcs Nahrungsmittel , welch cs sich län-

ger hält , als die. Rumsordsch« Suppe Et.
was über ' Hebammess . En neues Mittel

gegen die Wivdsucht des Rlnddichcs . Er - '

sparuugaa ^ atkartc -ffein .- Pnrrrelle Kin.
st.rrniK -tnMri : ph«l« i . Mief eines Reist .«- '

,
de». Vsshürnug des AkStrfangens der

Schornsteine Ehestands « edattess zÄMn*
Ihm und Ihr.

Es sind noch Exempttwssvsrss Anfang
an, der Jahrgang für r. vH» rss gror Gold
kk

'v mir zu habe». Zever̂ Krieg.
24 wer ne«tn gesunden , und rei¬

nen weiffen Rleesa chmön zlu versaufen hat
wolle sicv gefälligst mstpe» dey H.
^ " - jy



s ; M . AHSiebelsrpill '
seiLHaus-mannshaus nflbff Gürten ufis f-4 nHrtttGrünland , wie auch 12 M «tt diofen,"

HerbstgefallgtesBä »!ano,wovostschonrI Matt mit Lvaitzen '
, und i Matt mitRücken bosaer , aufiIahr M «)' 1804«nzucrecen, Verheuern: Liebbabe« kön-yen sich am Sonnabend 28 Jan : a.-c. inwc I . Mmsse« Lrughau » be^m Vvi-

üvderAlteNSeicheeinfinScst«nv nachvor'
zstegenSeBedingungen, ? üccorvlren . . ,26 Ich habeeine führe Lüh z» Ver»Lausten. Liebhaber könnensich diese wo-chê bey mir einfindem ^Schreiber, Scharfrichter.27 DevGcksenhamm Frost zo Gra - -

fest soll am ' r Lebr . Sc» Nachmittagsin Blfimrorbshause am alten Marckr,auf sechs Jahre ? mit .Z7a^ dieses I 4H-re» anfangend , im grünen ;» gebrauchenverheuert werdest; welches hiedurch öf¬fentlich bekanntgemacht wird
aff Hans HinrichMemmen will densub Haff» ' erstaNSenest vobhist Röben »schen Garten im? Moorlande mir unge¬fähr 150 fruchtbare Baume , worin avch-ein steinern Häuschen und ; Linden Lau¬ben befindlich ? am SZ Januar des Nach»m 'ttags 5 MV , entweder ganz, halboder auch beyviertela, verheuern LiehHaber wolle»! sich gedachten Tage« istLarl Barrh« BehausungHieselbst «infin,den uns Heurung treffen Auch könnestLiebhaber, ? wenn sie Sen Gärten vor¬her besehen wollen, den Schlüstel von?Eigener abfodern Jever

ry Es ' sind eine Partes fnnge El¬ker » und bircken baunie aufs Fruksahr -»um Verpflanzen , zum billigen Preir zstverkaufen , Liebhaber melden sich ' bei ¬den Laufmknst RäNntziesser in Jever1 odersbe )» Edo Ludest zu Sillenstede.' - Za Unter Sen Büchern , weiche indes sei . Rarh Thavon Haufe am Jan.S: I ? des Nachmittags verkafifr werdensollen , befinde» sich unter andern : - '
Ilexter Vol^ t . — lr iocl . ; die Lcinikiia ffu-biv^rvL» 7 Vol . neu s>gb , die bekannte. schöne Ausgabe de« Lor^us )ürir ' von 8.v . hruisem etyQorparfU ' jLesuinic '

sRleknr-Annalen löBände , bcuaaemra» »öksvä.

u^v »fl foi ; 5cr )-L.- V. dl . und anderst? ^ cbriften^de^ lbenVVcrollcr obt , kluT-bcrr grcr̂ ckt Kerker rcig . ljosllmccs fl h.pdlL ?.ocl> flc 2ci »rbirr jucl ^ueib.'h-ii-L^üdh ll - r« raccu ; L - r^ ov . llet kor.ynd ttcll,' 6onM « t»ktM^1irh6»xif -?Uvsi«Bvon - -SradtAe^rqi» ; I- cdle '«Kr-»-flu, « »-kroe. winkebmann » mnd 'Hums .männsGtdsnh . -Lhrviitkcn u '
s -w > / ' '

.. . zk Lev Schiffer , Johann Tordes'Ricklefs , liegtvor Amsterdam in Ladunguns wird mit dk» erstestgünstigen Win¬de " na'
chHoocksieh! segeln . Ec ersuchet '

daher äÜe,t-denienigen ^ ?ss waardü unsGütheräion Ainfferdsm zZ» hübe» wfm-schen
'
t? atff ihst zn drdirrirSn.'

Hsf ^ÄporHrkbr AükcnkviillümSonnabend d Ltz IMniae 4 MattenlaNdc» äM '
Moorrväbfer Wege zunstbaue » und 4 Grasen m Hillersen Häsistin des Gaffwirths LiNz Hause verhcu-ernflaßrn, wozu die LfebhttbeL ' sich de»Nütizistittag » ^ Uhr einfibden belieben' i 8 sollte NM' fleiLznd ein ?nM -fin-hefchnktirncs und sonst g»r' ?co>ifttd !rtts Ex,emolar auf SchreiSvüpier VLN den Iberi¬schen Staatbkäiender i ^oo gegen Be ;ah-lfiiitz des '

vollen Weises üdeclassen wollen,so würde ich geriic davon GeörauK machen.? - . , tt . H Saitt» . Prediger.y Irene r( 02 September fe^lk Midseit den 2; Oik v . I ? wo ,ch dies Heft auS<sandte , oh'nc bcmcrtt -u haben ,? an wem ?Durch die Afirücksendr -ng würde mir eine'GefMgNtenesgt werdest Lanks , Pr.Geblirt «anz? >
'
gest' Am 26 d . M wurde meine Fra » '- von einem Mädchen glücklich entbun;den: - '

Schänhecr.To de « , A » z e i g e' Es gefiel die weise Vorsehung,mir mein» liebe Frau An a Eli,sabeihDks 's , nacl- einer schweren Lrank-heit in einem Alter von 44 ^ Jahren , vonder Seite zu Nehmen: Dreser mich ge¬troffene harte Trarterfall zeige ichhier¬durch meinen F eunden und Bekanntestergebenst an . Amstei dam d . 28 Secb.i8d3 - Wilhelm Jacodu » Martens:
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